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Mein Name ist Hanna Berbás, ich habe von 2018 bis 2021 Europäische und Internationale Verwaltung 

an der Andrássy Universität studiert. Nach der Erlangung meines Masterdiploms hatte ich die 

Möglichkeit, in der Zeit vom 1. September 2021 bis zum 29. Oktober 2021 ein Praktikum in der 

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen zu absolvieren. Während meines Praktikums war ich in 

der Abteilung IV „Europa, Internationale Angelegenheiten” im Referat IV A 3 „Bilaterale Beziehungen 

innerhalb der EU außer Benelux, Regionales Weimarer Dreieck” eingesetzt. Für den Zeitraum des 

Praktikums wurde mir ein preisgünstiger Wohnraum in einem Studentenwohnheim sowie finanzielle 

Unterstützung zur Verfügung gestellt. Dies hat mir ermöglicht, aus meinem Aufenthalt in Düsseldorf 

sowohl professionell, als auch persönlich das Beste zu machen. 

Das Referat IV A 3 hat die Aufgabe, die bilateralen Beziehungen des Landes Nordrhein-Westfalen zu 

den Staaten und Regionen der Europäischen Union zu pflegen und zu fördern. Zudem koordiniert es 

mit Ausnahme der Benelux-Staaten die internationale Zusammenarbeit der Landesregierung mit den 

EU-Mitgliedstaaten. Die Kollegen und Kolleginnen des Referats haben mich im Team herzlich 

aufgenommen und mir die Möglichkeit gegeben, als vollwertiges Mitglied an dem täglichen 

Arbeitablauf teilzunehmen. Ich habe mich an zahlreichen Arbeitsbesprechungen beteiligt und eine 

Vielfalt von Aufgaben erledigt. Unter anderem habe ich bei der inhaltlichen Vorbereitung des Reise 

des Ministers für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie Internationales, Dr. Stephan Holthoff-

Pförtner nach Slowenien sowie später nach Irland, Nordirland und Schottland mitgewirkt. 

Insbesondere habe ich Lebensläufe, Hintergrundrecherchen und Gesprächsführungsvorschlägen 

erstellt, wodurch ich meine an der Universität gesammelten Kenntnisse in der Praxis effizient vertiefen 

konnte. Weiterhin hatte ich die Angelegenheit, die Durchführungen von Veranstaltungen, 

beispielsweise des „Freundship-Empfangs” Nordrhein-Westfalen – Vereinigtes Königreich zu 

unterstützen. Am meisten konnte ich jedoch bei der inhaltlichen Vorbereitungen der 5. Sitzung der 

gemischten Regierungskommission Nordrhein-Westfalen – Ungarn mitwirken, wofür ich insbesondere 

Hintergrundrecherche zur aktuellen politischen und wirtschatflichen Lage in Ungarn vorbereitet habe. 

Darüber hinaus durfte ich an der Sitzung persönlich teilnehmen und den spannenden 

Expertenaustausch der Arbeitsgruppe von Kultur und Wissenschaft in nächster Nähe erleben. Es hat 

mir besonders viel gebracht, dass meine Betreuerin, Frau Dr. Marzena Kloka-Kohnen mir während 



meiner Praktikumszeit regelmäßig Rückmeldungen gegeben hat, damit ich mich professionell so gut 

wie möglich entfalten kann.  

Während meines Praktikums lernte ich relevante Abläufe und Organisationsstrukturen der 

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalens sowie ihre Zusammenarbeit mit dem Landtag kennen 

und erhielt einen vertieften Einblick in das deutsche Verwaltungssystem im Allgemeinen. Das Erlebnis 

hat mich nicht nur professionell, sondern auch persönlich weitergebracht und die hier gesammelten 

Erfahrungen haben sich auch bei der Suche meiner ersten Vollzeitstelle als sehr vorteilhaft erwiesen. 

Ich würde allen StudentenInnen der Andrássy Universität herzlich empfehlen, sich zu bewerben und 

an dem Praktikumsprogramm der Staatskanzlei teilzunehmen.  


